
Satzung der Wählergemeinschaft Lauenau/Feggendorf  
 

§1 Zweck, Name, Sitz und Geschäftsjahr 
 
Die Wählergruppe führt den Namen „Wählergemeinschaft 
Lauenau/Feggendorf“ Kennwort WGLF. 
 
Die Wählergemeinschaft Lauenau/Feggendorf ist der Zusammenschluss von 
Einwohnern der Samtgemeinde Rodenberg, die unparteiisch und 
überkonfessionell im Rahmen der demokratischen Ordnung Einfluss auf die 
Kommunalpolitik nehmen wollen. Zu diesem Zweck beteiligt sie sich an 
Gemeinde- und Samtgemeindewahlen sowie den Wahlen zum Kreistag. 
 
Die Wählergemeinschaft sieht ihre Aufgabe in der Förderung des 
kommunalpolitischen Interesses und der damit verbundenen Transparenz der 
politischen Entscheidungen in den Ratsgremien.  
 
Die Wählergemeinschaft Lauenau/Feggendorf ist eine Wählergruppe im Sinne 
des § 21 NWKG. 
 
Ihr Sitz ist der Flecken Lauenau. 
 
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 

§2 Mitgliedschaft 
 
Mitglied der Wählergemeinschaft Lauenau/Feggendorf kann jeder im Gebiet 
der Samtgemeinde Rodenberg wohnhafte, im wahlfähigen Alter stehende 
Einwohner werden, der im Besitz der deutschen Staatsbürgerschaft und der 
bürgerlichen Ehrenrechte ist, sofern er nicht Mitglied einer Partei ist. 
 
a) Aufnahme  
- Die Aufnahme erfolgt schriftlich mittels Beitrittserklärung. Über die 
Aufnahme von Mitgliedern entscheidet die Mitgliederversammlung.  
b) Austritt 
-Bei Austritt muss dies spätestens drei Monate vor Ablauf des Geschäftsjahres 
dem Vorstand schriftlich erklärt werden. Im Todesfall erlischt die 
Mitgliedschaft sofort. 
c) Ausschluss 
- Über den Ausschluss eines Mitgliedes entscheidet die 
Mitgliederversammlung. 



 

§3 Mitgliedsbeitrag 
 
Der Jahresbeitrag wird von der Mitgliederversammlung festgelegt; er wird 
grundsätzlich mittels Abbuchung eingezogen. 
 

§4 Organe 
 
Organe der Wählergemeinschaft sind: 

a) die Mitgliederversammlung 
b) der Vorstand 

Bei Abstimmungen entscheidet in der Mitgliederversammlung und im 
Vorstand die einfache Mehrheit der erschienenen Mitglieder.  
Satzungsänderungen erfordern eine zweidrittel Mehrheit. 
 

§5 Mitgliederversammlung 
 
Die ordentliche Mitgliederversammlung ist vom Vorsitzenden mindestens 
jährlich oder auf Antrag von einem Drittel der Mitglieder einzuberufen. Hierzu 
lädt der Vorsitzende schriftlich unter Angabe der Tagesordnung ein. Die 
Ladungsfrist beträgt mindestens zehn Tage. Über die Versammlung ist vom 
Protokollanten eine Niederschrift aufzunehmen und vom Vorsitzenden zu 
unterschreiben. 
 
Die ordentliche Mitgliederversammlung hat die Aufgabe: 

1. die Satzung oder deren Änderung zu beschließen, 
2. den Vorstand und dessen Beisitzer zu wählen oder abzuberufen, 
3. dem Vorstand Entlastung zu erteilen, 
4. den Beitrag der Mitglieder festzusetzen, 
5. die Bewerber für die Wahlvorschläge zum Gemeinde-, 

Samtgemeinderat bzw. Kreistag entsprechend dem geltenden 
Wahlrecht zu bestimmen oder zu diesem Zweck Delegierte zu wählen, 

6. kommunalpolitische Fragen zu erörtern. 
 
Weiterhin werden außerordentliche Mitgliederversammlungen je nach 
Dringlichkeit durch den Vorstand einberufen.  
Dies kann auch kurzfristig per e-mail geschehen. 
 
Mitgliederversammlungen sind grundsätzlich öffentlich. 
 

§6 Der Vorstand 



 
Der Vorstand der Wählergemeinschaft besteht aus: 

a) dem Vorsitzenden 
b) dem stellvertretenden Vorsitzenden 
c) dem Kassenwart 
d) Beisitzer 

 
Die gewählten Ratsmitglieder werden automatisch Beisitzer für die Dauer 
ihrer Amtszeit. Der Vorstand und die gewählten Ratsmitglieder vertreten die 
Wählergemeinschaft nach außen. Der Vorstand wird für die Dauer von zwei 
Jahren gewählt.  

 
§7 Wahlbewerber 
 
Wahlbewerber der Wählergemeinschaft können Mitglieder der 
Wählergemeinschaft Lauenau/Feggendorf oder in der Samtgemeinde 
Rodenberg wahlberechtigte parteilose Einzelpersonen im Sinne des § 21 Abs. 
1 NKWG sein.  
 
Sie müssen sich vor ihrer Kandidatur verpflichten, im Falle ihrer Wahl 

1. die Ziele der Wählergemeinschaft Lauenau/Feggendorf zu vertreten. 
2. Entscheidungen möglichst gemeinsam mit der Mitgliederversammlung 

zu treffen. 
 

§8 Auflösung 
 
Im Falle der Auflösung der Wählergemeinschaft Lauenau/Feggendorf hat die 
Mitgliederversammlung über die Verwendung des Vermögens zu beschließen. 

 
§9 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt mit dem heutigen Tage in Kraft. 
 
 
Der Vorstand      Feggendorf, 19.04.2016 
 


